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„Jubeln sollt ihr!” 


unser knalliger dank geht an euch, die ihr die erste nummer 

vom widerstandsnest ignoriet habt. euer engagement hat uns 

ermutigt die nummer zwei auf den markt zu schleudern. 

HIER IST SIE! 

alle unmöglichen leute haben im folgenden wieder total 

überflüssige gedanken zum besten gegeben, die sich 

widersprechen und manchmal ist der sinn verdreht. 

halbheiten total. polemik.provo.proli....platte phantasie 

bis zum erbrechen. unsere ideen sind sowieso geklaut. echt 

nichts neues! wir machen war was wir wollen und genau das, 

was ihr nicht wollt. 

im moment liegt pforzheim im winterschlaf. alle bands: hängen 

rum und probieren rum, keine auftritte. das volk trifft sich 
im jazzverhangenen domicile, mehr aus notwehr, weil es nix 

| anderes gibt. wir, vom nest, sind in den letzten wochen 

| konsequent daheim geblieben und bastelten an der zine herum. 

1 es läuft schon besser als das debut....nur die finanzen fressen 
uns auf, die druckkosten sind durch die niedrige auflage bedingt 
verflixt hoch. wir werden wohl wieder fróhlich drauflegen. 
außerdem diskutieren wir momentan des Öfteren wie es mit dem 
nest weitergehen soll. nach dem üblichen hin und her wurde 
beschlossen so eine art multinationalen konzern aus: dem boden 
zu stampfen: paranoia productions.die fanzine wird weitergemacht 
außerdem werden wir platten produzieren und konzerte veranstalten 
bloß die moneten sind momentan knapp. vielleicht findet sich ja 
ein sponsor. 
in den letzten wochen und monaten haben sich kontakte zu fanzinen 
aus anderen städten ergeben, schüchtern noch aber na ja. unser 
erster eindruck: woanders herrscht der frust, viele machen ihren 
laden dicht, viele lassen die auflage ihrer blätter schrumpfen 
einege haben die lust verloren. wir vom widerstandsnest halten 
auf jeden fall durch bis: zum vorläufigen endsieg. uns macht es 
spaß, jedenfalls solange unser vorrat an beruhigungstabletten 

| reicht und wir nicht von unseren depressiven schiiben an die wand 

| sedrängt werden. das nächste widerstandsnest kommt so gegen anfang 
mai. in der zwischenzeit werden wir versuchen die ersten kontakte 
zu den verschiedenen leuten auszubauen. neue kontakte zu knüpfen. 

| das widerstandsnest soll in zukunft auch woanders verdealt werden, 

| in nem gewissen rahmen, wir wollen kein überregionales fanzin 
werden. wir wepden auch die musikorientierte linie verlassen. 
für uns ist new wave mehr alg nur plattenkritiken und konzert- 
berichte. für uns heiBt fanzine nicht nur deiner oder meiner 
lieblingsgruppe zu huldigen.für uns heißt fanzine: keine 

| meBlauten für qualität und quantität aufzustellen, keine objektiven 

ansprüche verbraten. nicht der ganze ausgewogene, durchdachte, 

analysierte kram, sondern jeder bringt was und wie er es für 

richtig hält. jeder so gut er kann oder will..... es lebe der 

lustvolle dilletantismus, die wut, die zynischen späße, die 

depressionen, und ne gesunde portion power. 


ts eau wenn ihr qualitat und fundierte 
berichterstattung wollt, dann lest 
weiter sounds. in dieser 
burgerlichen konstruktion seit ihr 
gut aufgehoben, zwischen profit- 
interessen und seitenweisen 
abhangigkeiten, sprich anzeigen, 
könnt ihr ganz geil nach dem 
radikalen, dem chaotischen, nach 

dem subversiven, dem totalen 
forschen. vielleicht seit ihr 
glucklich mit dem hilsbergschen 
meinungsmonopol. ; SR 
eeooeewenn ihr was anderes wollt, E 
sucht euch was anderes. 

eeeee wenn ihr nun widerstandsnest 
lest und es lediglich verkonsumiert 
wie das vierte bier in eurer kneipe,. 
dann habt ihr nichts begriffen,denn 
das widerstandsnest ist mit jedem 
Wort eine aufforderung zum TANZ. 
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a d elten pogo-punk,guten.QageEe kónnen 

sich alle hamburger 1,2,3,4,-gruppen in die = 
ecke stellen. soviel fun wie zk hat schon “L 
lange keine gruppe mehr in der markthalle 
verbreitet 1 2 haben wir leider nicht mehr 
gesehen,die a sonst ohne uns 

los. morgen is er deut- 
schen unabhüngigen p 
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GGreise Vermoderatoren seibern pseudomelancholische Vorkriegsge- 

gschichten über die roaring 68ziger ins Mikrophon.Saloppe Sprecher 4X 
Amit Junglehrerattitude predigen alternative Para-paradiese mit KERR 
Endlösungscharakter.Popärschige Dis-jockeys greifen gnadenlos 10050 
fender und zerpflücken immer und immer wieder,mit ständig wachs- RS 


ender Begeisterung,die Leichname von Hendrix,Joplin,Morrison und RKP 
euerdings Lennon.Von stereophonen Endlosbandern laufen immer KAKO 
Kdieselben ausgelutschten Politparolen ab: Gesunde Ernährung, IPA 
andkommunen, Burgerinitiativen,Antiatomkraftwerke,Basisgruppen, amen 
Point - die Jugendsendung des süddeutschen Rundfunks kritisch NGA 
jung,aktuell,unbürgerlich,undogmatisch,unpolemisch,spontan für RS 
Durch-und durchblicker.Pointredakteure,das sind die mit dem PES : 
interlecktuellen Zungenschlag.Pointredakteur haben den unheimlich% | 
kritischen touch.Pointredakteure,das sind die mit den besseren AK 
AArgumenten.Pointredakteure erklären:Rudi Dutschke weilt noch Lf PR 
Mmitten unter uns.Pointredakteure sind ausgesprochen Tollerantwütig.S. 
«Als nächstes sehen sie einen Pointredakteuer im öffentlich-recht- 
ichen Apo-chic.Pointredakteure proklamieren das andere Bewußtsein < 
bis zur Bewußtlosigkeit. Point - die Stimme der Jugend.Ist das SKA 
icht herrlich!Ist das nicht toll! Wir sagen:Weiter so! Auch inf. 
den 8oziger Jahren brauchen wir das Programm aus den 6ozigern. X 
er anders als die altgedienten Kampen könnten denden heute 
{14 bis eljahrigen sagen,wo es langgeht.Mal ehrlich,die heutige RS 
} ugend die ist doch total doof...angepasst und gleichgeschaltet, £525 
Ada brauch es einfach eine straffe Hand,die einen auf den Weg deg KOCH, 
Nechten,rechten Bewußtseins schupst. Wir fordern:Lasst bei poin SKS 
auch in Zukunft alles in der Vergangenheit.Kein New Wave,erst SS 
echt kein punk,keine neue Idee...blo8 nicht!Uber was sollten LLIK 
ber uns sonst in Zukunft so göttlich aufregen?Am Ende wären wir XS 
Nvielleicht sogar gezwungen,sowas selten suspektes wie Sympathie $^ 
ier Solidarität zu üben.Was für eine Vision des Schreckens! 
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as für ein Alptraum AMY * 
5 » Point erhalte uns unser Feindbild X SOC X 
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im winter 77/78 haben es ein paar leute endlich satt, - 
nur fans zu sein, und beginnen selbst musik zu machen. 
1978 verbringen sie mit unregelmäßigen proben in un- 
regelmäßigen besetzungen. 

im winter 78/79 schält sich die urbesetzung von tempo 
heraus: 

bodo schmidt - schlagzeug 

mick hellebrandt - bass 

peter radszuhn - gitarre,gesang 

april (9: der erste auftritt von tempo. sie spielen 

bei der eröffnung des zensor plattenladens. 

kurz darauf lösen sich FFurs auf, und 

marius del mestre - gitarre,gesang 

dave balko - gesang 

kommen zu tempo. p 

danach zwei auftritte, und tempo werden die lieblinge 
der berliner szene, 

in dieser besetzung nehmen sie ihre 1, single auf 

(tempo records klein 1 - in my room/cool me/subway girl). 
im sommer 79 nehmen sie beat beat beat auf (tempo records 
mid 1 - waiting for the eighties/days are different/kalt 
wie eis/magazine), dabei stößt 

bobby sommer - sax,gesang 

zur band, 

es folgen 5 weitere auftritte in berlin, und 2 in west- 
deutschland, 

anfang 1980 unterschreiben sie bei der unabhängigen 
produktionsfirma paragon, die das recht erhält, das 
material an eine große plattenfirma weiter zu verkaufen. 
im sommer 80 erscheint dann die lp streetside/roomside 
bei der polydor.die platte ist fantastisch. sie klingt 
genau so, wie ich die sechziger in erinnerung habe, | 
als nächstes kommen tempo mit ein paar anderen berliner 
gruppen im fernsehen, die sendung hieß glaub ich nach 
einem tempo titel - sie verlassen den amerikanischen 
sektor, Em lj AMET. | | : 
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Die Lage ihr Lieben ist beschissen.So viel scheint allgemein klar zu 
Sein.Aber darüberhinaus? 
Amsterdam,Zürich,Bremen,Hannover,Berlin,GOttingen 

die neue Welle der Revolte? 

Da wird die Wut,das Gefühl der Ohnmacht nicht mehr mit dem theoret- 
ischen Kissen erstickt,sondern raus damit. 
"Heutzutage ist alles so zwangsläufig,total logisch,wissenschaftlich, 
vernunftmaBig,mehrheitlich.Wofür noch leben,wenn andere sagen,was 
das unbestreitbar Beste für mich ist.Es gibt nur die Chance,sich 
wehren,sich freikämpfen.Nicht ersticken lassen,sondern gegenangehen,." 
Pflastersteine statt Gitarren? Die neue Jugendbewegung? 
Anarchie oder Kaugummi? 


Bild hat Stoff für neue Het i ER. 
Die Bullizei hat al É MP ree, o elabore | 
schrille Warnungen | 
graue Nazipapa schreit: Aufhängen!Arbeits ° 
: LS w ad ee 
` Währenddessen formieren sich die alten 68ziger in immer neuen 
Gruppierungen,schaufeln immer neue Theorien aus.Die Flippifreaks . 
sind sowieso ganzwoanders ,mittenunteruns. die 
nao de Anarchofraktion schreit:Hurra!Hurra!Hurra! | 
'Mac aputt,was euch kaputt macht', dröhnt es von d i 
Mark Stereoanlagen. oe E 


Und du und ich,wir hocken hier in der Provinz und bekommen die 
ganze Unruhengeschichte scheibchenweise serviert - über die Zeitung - 
übers Radio - über TV.BloB,wo das alles hinstecken?Wie verdauen? 
Was davon halten? 
Und irgendeiner kommt uns wieder mit der klammheimlichen Sympathie 
angekleckert.Klammheimliche Sympathie? 

"Du und ich,wir fahren schon ganz schón auf das Chaos ab,logo. 
Nur eins darf dabei nicht übertüncht werden: | HAMBUR 
Für uns,mit der Kulisse Pforzheim,ist ein Schauspiel wie in Berlin 
doch einigermaßen sehr abstrakt.Berlin,gar Kreuzberg,daß ist ein 
ein ganz anderes Lebensgefühl,ein ganz anderer background,ein 
anderer Druck,andere Bauchschmerzen. 
Jetzt einfach losbrüllen:Klar,das machen wir hier auch so wie da, 
das ist einfach saudumm,das ist der direkte KurzschluB 
.o....denn die Spontanitat ist bei der Berliner,bei der Zürischer 
sache etc. das Wesentliche.Keine ewiglangen Grundsatzdiskussionen, 
kein Programm,keine Führer,keine Organisationen,sondern aus sich raus 
gehen,empfinden,hingehen und machen.NICHT NACHAHMEN! 
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....und die Situation,den Druck in Berlin und anderswo,den kann de Es 
ich zwar verstehen,aber nicht empfinden. Jetzt biste wohl ent- LS —— 
täuscht von mir.Hast wohl was anders erwartet:Der große Zampano: 

oder so. 


FA ^ Komm mir jetzt blo8 nicht mit irgendwelchen Mitziehparolen.Nein , 
zx 4* danke,ich lauf keiner großen Idee mehr nach und lass mich vor 

.,44 keinen Karren mehr spannen....meine Überzeugungen sind alle mal 
> Ans Fehlgeburten! 
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Ich und ich,wir produzieren unseren Pogo,produzieren un | 
; i Sere M 
E produzieren diesen Artikel fürs Nestl. da 
J Okay ich hab da so ein paar Ideen und Visionen,welche da wären: 
ee pv URS | | 
“4 ea , ; š ë 
x , Ich will mich nicht unterordnen.Ich will mich volle Pulle ausleben 
Codes cee ar vie So abgeht hier und heute.Will voll 
miocen drin sein,drin in der Realität oder so.drin i hei 
| bei vollem BewuBtsein. one Oe 
N; j i x 
o S Rufer am anderen Ufer.Sondern Deke ee 
Z.b. spür ich keine Lust irgendwelche größere Feith; i 
t : ilder an die Po 
zu vergeuden.Ich kann die Fans nicht verstehen,die ihre Existenz fanta ; 
Mt tribe eats A Popperhass zu pflegen. 
satz. 


| Diese Bundesrepublik ist mir so ziemli E 

ich egal,mit i j 

| ordnung und dem Wunder und der Wehr und NE ET AM LN 
FADA seh,die Zeiten sind verflucht modern. ..und das akze tier ich ‘ 
| Ich leb damit und weil mich diese mode i My 

| glücklich machen,v ] 


n Zeit zu checken und was ich da 
primitiv,das ist mit Spucke 


E Mechanismen nicht aushebeln 


gestaltet. 
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"Ww Komm mir jetzt bloß nicht mit dem Argument von dem großen Verbrechen 

E an der Menschheit.Denn und weil ‚eins muß klar sein:Der Bürger will 
konsumieren,der Bürger braucht Werbung.Er braucht diese dummen Splel- 
chen,denn die sind sein Gleichgewicht,denn die sind sein Selbstbe- 
trug,so hilft er sich über die bohrende Leere seiner Existenz hinweg. 
Aufklärung und all die leidenschaftliche Appelle an die Menschheit sind 
Schwachsinn pur. 
Lass uns die Methoden der Werbung begreifen.Nutzen wir die Methoden der 
Werbung.Sprechen wir die Konsumsucht des Bürgers an und schieben ihm 
die Werbung unter,grad so wie er sie braucht,bis da plötzlich der 
kleine,böse Haken kommt.Sie werden dran hängen bleiben.Unsere Werbung 
Soll ihnen Gleichgewichtsstôrungen verursachen. 

Das trojanische Pferd oder so! 
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Weiter im Text:Der Bürger sucht Sicherheit,also bieten wir ihm usere 
Sicherheit.Der Bürger braucht seinen Gott,also soll er unseren Gott 
AM | bekommen.Der Bürger kämpft mit seinen faschistischen Gefühlen,also 
Exorzismus-Opfer Anneliese Michel kitzeln wir ihn kraftig mit der Nazi-Feder. Wir befriedigen alle Gefühle, 
Dämonen in der Stimmkurve alle die dazu da sind den Bürger in seinem stumpfen Gleichgewicht zu L^ 
| . Pai halten.Wir locken ihn an.Wir wiegen ihn in Sicherheit und dann kippen 
E Ea wir, Y 

©) Nicht dieses sture Dagegenangehen, sondern umgehen, hineingehen, in- 

| filtrieren,zersetzen.Säure. 


Das ist kein Programm.Das $śt kein Plan.Das št vielleicht nur eine 
fixe Idee. 
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Kapiert? Dieses System baut auf das Prinzip der Effektivitat,also benutzen 
wir diese Errungenschaft für unsere Zwecke ,eiskalt. 
Kein Rückfall mehr ins letzte Jahrhundert,keine fernöstliche Mistik. 


Oder Medien....das sind gigantische Kräfte,die man leicht in Unwägbar- | 
keiten verwandeln kann. 


Ein kleiner Dreh und die staatlichen Schnüffeldienste Jagen ihrem 
eigenen Schwanz nach. 


Oder dieses System baut auf Computer,nur Computer sind sehr labile c. 
Wesen mit ein paar 'Tiireken' kann man die ganze EDV durcheinander- == 


wirbeln. So was bringt mehr als diese ganze makroidiotische Ernãhr- | "Tig 
ung und alle Landkommunen zusammen. | ; 
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kannste dich einfach auf die Straße stellen eee und uberfahren 
werden. Du kannst aber auch süße kleine Reißnägel streuen ‚dich 
in den n&chsten StraBengraben legen und dir einen feixen..... 


| Kapiert? Wenn du einen Lastwagen auf der Straße stoppen willst,dann E 


bes ` m 8€ 


Ich wiederhole:Komm mir nicht mit deinen Kampfgruppen oder deinen 
Superorganisationen oder so.Also Heiligtümer bemalen,Tabus zerstóren 
und so,das ist bestimmt ganz toll.....nur mein dürrer Korper und meine 
Seele,die müssen dabei sein,Spa8 und nicht Pflicht.Unsinn und nich 
Logik etc. | > 


etc. 
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Wenn du mich nächste Woche im Domicile triffst,dann leg mich bitte 
nicht auf das alles fest.Möglich sich behaupte schon morgen das 
genaue Gegenteil,who knows. 

Erwarte nix von mir. 

Mach du deine Show,daB ist das einzig W 
unsere Wege dann ab und zu, - ^ov. =a 


ahre,vielleicht kreuzen sich 
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| Der folgende Artikel stammt von So e 
Art autonomen Aktionsgruppe in Pforze, 
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x | besser gesagt vom Rainer mit dem ich 
A ——— dann und wann über dies und das rede. 


qu Der Artikel steht bewuBt an dieser Stelle. 
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|Alternative,Asta,New Wave und Punks (Widerstand im Aufbruch)nehm 
en ihr Schicksal selbst in die Hand.Wie Freiburg,Frankfurt und B 
erlin zeigen,verstärkt sich der Protest gegen die,durch die Aufh 
eb- und Wegwerfgesellschaft verursachte,Wirklichkeit zunehmend.N 
ach jahrelanger Resignation und Frustration scheint es so,als ob 
Sich der eingeschlafene Zug wieder langsam in Bewegung setzen wu 
rde.Protest gegen den Bau von Atomkraftwerken(Brokdorf) oder weg 
en Bundeswehrgelóbnisfeiern(Bonn),oder wegen der Wohnungsbausitu . 
ation (Freiburg,Schwarzwaldhof oder auch Berlin)um einige zu nen 
nen,die aber im Endeffekt alle auf die Politik der Ethablierten 
und des Wertesystems und die dadurch entstehende Wirklichkeit zu 
rückzuführen sind.Wir alle haben aber nur eine Chance an der der 
zeitigen Lage etwas zu ândern und zwar wenn wir uns organisieren 
.Die Entwicklung steht beispielhaft dafür wie man es anpacken ka 
nn.In Freiburg haben sich Punks,sogenannte Alternative,Asta usw. 
zusammengeschlossen um gemeinsam eine Veranderung der Wohnungsba 
ulage zu erreichen.Punks.und die sogenannten Alternativen arbeit 
én dort hervorragend zusammen.Wir haben nur eine Chance um unser 

e Ziele zuverwirklichen,wir müssen uns solidarisieren,so daß ein 
dermaßener Druck erzeugt und die Macht der Unterdrücker gebroche 
n wird.Vereinigen wir unsere Kräfte um wie ein Wind in eine Rich 
tung zu blasen und es wird ein Sturm entstehen,den man nicht meh 
.P brechen kann.Denn wo Unrecht zu Recht wird,wird Widerstand zur 
Pflicht. | 
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Am soundsovielten, einem Samstag, spielt DR.RAT 
auf dem Fest von demunddem. Zur Taufe, Verlobung 
oder Kommunion, was weiß ich für was fis einen 
Scheißdreck. Und dann noch in so einem Kaff zwi- 
schen Wilferdingen und Karlsruhe. Nachdem wir 
einmal dran vorbeigefahren sind, finden wir end- 
lich das beschriebene bäuerliche Anwesen des Gast- 
gebers. In der Scheine hatten die DR.RATs ihre 
Bühne aufgebaut, und das heißt bei denen vor allem 
"Light-Show". Die Scheune erstrahlte also in den 
gebräuchlichen Farben - ganz hinten dreht sich 
auch noch ein gelbes Abschleppwagenlicht. 


Wir machen uns erstmal über den reichlichen Salat 
her (der ja auf keinem Fest fehlen darf) und dann 
über das Bier. Moloko Plus sind zur Hälfte da, 
Joekhurt zu einem Viertel und Rhythmus Radikal eben 
falls zur Hälfte plus Anhang. Ansonstem noch ca. 

10 - 12 mehr oder weniger bekannte Gesichter aus 
Keltern und Pforzheim. | 


Von DR.RaT hatten wir bislang nur Sachen gehört wie 
"die spielen auf Mandolinen,Geigen und Flöten. .!" 
Oh-jeh Country Rock, Hippies , Akkordeonorchester. 
Dann die 5 Raten, die ich z.T. erst kurz davor mal 

im Domicile kennengelernt habe z.T. erst an diesem 
Abend : 

Werner, kurz vor der midlife-crisis(oder vielleicht 
schon kurz danach), spielt Mandoline, Geige und singt. 
Ich frage mich ob er wohl dieser Dr. Rat ist - 
vielleicht weil er rein gesichtlich und mit seinem 
langen Schnurrbart etwas nagetierhaftes an sich hat. 
Gerhard: 16 Jahre, langhaarig, begeistert (weiß bloß 
nicht von was - ach ja vom Schlagzeug. 

2 namenlose aber urige Gitaristen 1 Bassist, der zuviel 
redet. 


Sie scheinen in Ordnung zu sein trotz einer gewis- 
sen Verschrobenheit und Naivität. Mal die Musik ab- 
warten. 

Es fângt an: Licht geht an. DR.RAT legt los die Scheu- 
ne wackelt ... die schrügste Version von "La Paloma" 
seit Hans Albers. Mein Gehör muß sich erst anpassen. 
Allgemeine Begeisterung, die jedoch wieder abflaut 
als das Programm fortgesetzt wird. Die Texte sind 
englisch, was mir überhaupt nicht gefällt. Die Musik 
eher langweilig trotz einer gewissen original- 

ität. Dann eine längere Pause ... 


Danach scheint der Tran vergessen zu sein. Es wird 
fetzig wie nie zuvor. "Tante Frieda" und "Peep-Show" 
beeindrucken mich am meisten, ich tanz sogar ein bi 
chen. Deutsche Texte. 


Komm wir gehen in die Peep-Show 
Laß uns nackte Weiber seh'n 
Laß und geile Weiber sehn 

oo. uSW... (aus Peep-Show) 


 GELE 
SHOW , 


Aber leider sehen die runt Typen gar 

nicht geil aus wenn sie diese Worte singen 
‚und spielen — alles bleibt so durchschnitt- 
lich - eine gewisse Ausstrahlung der Musiker 
fehlb und so schwankt man immer swischen 
Anregung und Langeweilw. 


Auf jeden Fall hab ich sie mal gehört und 
eigentlich haben sie mir trotz allem ge- 
fallen . Trotz dieser Drecksau, die mir 
vier Schallplatten aus einem Karton ge- 
klaut hat. 
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| "In Deinem Kopf stimmt was nicht" 
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UNTER-GRUND 
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Mit. groBen Schritten und rennen Kopfschüttelnd 
vorbei ' 
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stehen haben, und auch noch gutfinden, 
| schwachsinnsriff einen angepassten schwachs 
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das näc 
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n der alte, bloß halt ein wenig álter,.. 


n zombie von bowie. 
habe ich mir dann nur 
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wenn igg 
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dann wenigstens ei 
ich 2 jahre darauf gewartet 
zu hören. 

für das beste, an dem iggy 
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noch aus nostalgie gekauft. 


n total eingeschränkten 
platten im schrank 


y über einem kommerziellen 


hste mal: EIN ARSCHTRITT FÜR LOU REED 


The mas 


H 


DIE FUCKERS IM SOHLAUCH (LAST. CONCERT) 


Ich komme rein.2 Stunden spüter kommt Aki.Aki geht 
wieder.Schlauch,fast wie jeden Tag.Ich spiele 
Backgammon. 
Didi:Halt mal ,ich brauch'n Popperfoto. 
Ich:Dann gib schon her,ich fotografier dich. 
Ich zeichne Bobo.Aki kommt mit dem Rest der Fucker. 
Sie fangen an aufzubauen. 
Ich:Ich hab dich gezeichnet Bobo. 
Bobo:Was bin ich? 
Klaus kommt.Ich sag Tag.Wir unterhalten uns. 
Klaus:Ich hab übrigens beip MauMau dann doch ge- 
wonnen. ' | 
Ich:Nachts um zwólf und nur eine Gegnerin,keine 
Schwierigkeit. 
Ich hab Hunger.Bobo hat Hunger.Brötchen sind alle. 
Ich hab Bäuchweh.Ich geh raus,was zum Essen holen. 
Manne steht an der Tür. 
Manne :Ha, Bua, Bua. 
Ich:Was schwütsch'n heut wieder fiir'n ScheiS,Manne? 
Manne:Sei ruhig,ich bin immerhin 4 Jahr älter 
als du. 
Ich kauf ein paar Hanuta und geh wieder in den 
Schlauch. 
Bobo:Ah,endlich was zum Fressen. 
Manne:Hey,gib mir auch eins. 
Jutta:Hm,vielen Dank. 
Ich esse das übrige Hanuta.Die Fuckers stimmen 
ihre Instrumente. | 
Volker:Let's fetz! - 
Die Fuckers sind jetzt fertig und gehen nach ° 
hinten.Die Fuckers kommen wieder.Sie haben weife 
Kittel und Plastikhãubchen auf. 
Ich:Was,Arztekongress im Schlauch? 
Die Fuckers punken jetzt richtig los. 
Bobo:Ach,das kenn ich ja alles schon. 
Aki sagt das nächste Lied an:Fick mich ins Knie! 
Ein paar Ausgeflippte rempeln sich beim Aus- 
flippen an.Aki bekommt Schwierigkeiten:Immer 
wenn er singen will,stößt einer gegen sein 
Mikro. 
Dirk:Kann ich noch ein Bier haben? 
Aki zieht sein Hemd aus:Yeah,wir sind die 
Fuckers. | 
Die Fuckers spielen bis 20 nach 10.Ab lo gröhlt 
Volker mit genervtem Gesichtsausdruck:Ich bitte 
euch um alles,hórt auf!Wenn d'Bulle komme! 
Halb elf sind alle fertig.Ich gehe.Ich schreibe 
morgen eine Griechisch Arbeit. Kai 


Fast dreihundert Leute sind gekommen. 
Rhythmus Radikal fangen an,spielen gut,nur 
ein wenig überlang.In der Kürze läge 
mehr Würze. 
Wo kommen bloß die ganzen Punks her? 
Nie gesehen! 
Aus Stuttgart vielleicht? 
Hey,wo kommt ihr denn her? 
Aus Pforze! - 
Pogo ist angesagt.Den arschfickenden 
| Finger in die Höhe,Bier gespuckt und 
gemotzt e | i 
| .eeeebei Paranoia-Johnny,Migräne,Verlierer 
und bei Aussteigergesellschaft ist die 
Menge voll da. 
Punk lebte,wann und wie wir es wollten. 
Magi Razzo krieg ich nur aus der Ferne 
mit,biertrinkend,quatschend. 
Moloko Plus haben ihren groBen Tag.Die 
Menge hüpft wie angestochen.Die Menge 
spuckt Bier...einzelne Punks steigen 
aus der Menge auf die Bühne und schmeißen 
| sich zurück in die neuen Wogen.Es kocht 
gewissermaßen. Dann platzt Francos großer 
Trommel das Fell und die Molokos werfen 
das Handtuch. Fause 
Joe Kurt,die Punks sind verschwunden,es 
ist jetzt Freakzeit,sie schütteln Mähnen, 
lassen ihre Oberkörper ekstatisch kreisen 
und so.Joe Kurt sind die Punker für L 
Alternativos. Von mir aus. Kloss 
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DR. RAT UND RHYTHMUS RADIKAL IM JZ-KELTERN 
11.10.80 

dr, rat sind wohl die erste garagenband 
mit geige und mandoline, manchmal erinnern 
sie mich an die alten düüls, dann wieder 
an beefheart und die holy modal rounders, 
trotzdem sind sie eine echte garagenband, — 
und keine folkies, ihre musik ist tanzbar, 
dies war ihr zweiter auftritt. sie begannen 
mit la paloma als ska, und spielten dann 
ältere stücke, die noch englische texte 
haben, dann ihre neueren mit deutschen 
texten. ich finde englische texte blöd, 
weil die ja meistens doch nur in baby ah 
uh i love you ausarten, und es freut mich, 
daß das auch immer mehr musiker einsehen, 
die rats kamen gut an, und mußten zwei 
zugaben spielen, ich hatte den eindruck, 
daß sie beim publikum besser ankamen als 
rhythmus radikal. die meisten leute brauchen 
halt doch schöne melodien, um glücklich 

zu sein, 

danach pogo brutal mit rhythmus radikal, 
dies war ihr bisher bester auftritt, 

die musik war 

1254 bumm bumm bumm bumm 

1234 bumm pàng bumm pãng 

1234 bum päng bum päng bum bumm bum bumm 
es gab 5 neue lieder, von denen jennifer 
(warum nicht mal zur abwechslung ein 
deutscher mädchenname?) besonders heraus- 
Stach, das ganze scheint mir zur zeit weg 
von wire, und hin zu iggy zu gehen, 

ich war begeistert, und der teil des 
publikums, der begriffen hat, daß man zum 
tanzen einen heißen rhythmus - und keine 
verklärte sologitarre - braucht, auch, 

den anderen ist eh nicht mehr zu helfen, 


aus dem vorletzten jahrzehnt, jungfreak- 
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alternativos, vernünftigen und schickeria £ 
idioten, tanzen tun immer die gleichen, 

der rest versteckt sich hinter bierflaschen 
und hohlen posen, die musikerszene munkelt: 
des solo hät mer besser mache könne - der 
break war danebe - die kenne doch net 


Spielen - isch des ein lärm - so was!,,... 


kurz vor 1 holt uns manne ab, um 8 haben wir nach 
làngerem suchen endlich das oz gefunden, der laden 
ist zu. davor steht ne mäßige menge aus 77iger 


punks, fhg-schickeria-ach-wie-ist-das-heute-wieder- 


cool-punks, und zur allgemeinen überraschung, 

auch völlig normale leute, es regnet, es kursiert 
das gerücht, man kónne nur mit karte rein, und 

die gäbe es nicht mehr, wir haben keine. da vor 9 
sowieso nichts wäre, gehen wir ins mcdonalds, 
wieder vor dem oz, ist der regen stärker, die 
menge größer, es gibt noch karten, und wir finden 
einen freiwilligen, der uns welche besorgt, glück 
gehabt! um 9 45 sind wir dann endlich im oz drinnen 


einer totalen scheißdisco, die hoffnungslos über- 


füllt ist, 
um 10 beginnen abwärts. der name sagt alles über 
die gruppe. abwärts sind ein gutes beispiel für 


| scheiBhippies, die - mit kurzen haaren und siouxie- 


make-up - ihre:scheißhippiemusik in die köpfe der 
modepunks dudeln. grateful dead sind da ehrlicher, 
denen sieht man schon auf 20 meter an, daß ihre 

zeit schon lange vorbei ist. den idioten, die sich 
in der disco drängten, hats trotzdem gefallen, was 
deutlich macht, wie schlecht es um punkrock steht. 
danach cure. die typen sind sympathisch, das konzert 
war ok. 

während cure spielen, r&mpeln sich der abwärts sänger 
und der abwärts bassist durchs publikum. sie wollen 
anscheinend zeigen, was sie doch für tolle punks 
sind, als sie anette anrämpeln, rämpelt sie zurück, 
darauf brüllen die zwei abwärtser im chor fuck off 
und anderen blödsinn auf englisch. anette sagt ihnen, 
daß sie arschlöcher sind, und deutsch reden sollten, 
ansonsten sollten sie die klappe halten, und ver- 


è 


schwinden. 
das macht die abwürtser stutzig. hier hat es doch. 


tatsächlich jemand gewagt, deutschlands punkstars 


zurechtzuweisen, 


später kam der sänger beim bierholen öfter an uns 


vorbei. er hat dann. immer ganz höflich gefragt, ob 
er bitte kurz durchkónne, 


—— — 


cure Spielen fast alle titel von ihren platten. 
als sie fertig sind, und die menge zaghaft am 
zugaberufen ist, schaltet sich der discjockey ein, 
er meint, er müsse animateur spielen, und brüllt 
in sein micro: we want the cure out! get the cure 
out! darauf haben die punks anscheinend, gewartet, 
und sie schreien mit wie die tiere, 

cure spielen die erste zugabe. der abwärts bassist 
und der abwärts sänger sind mittlerweile so dicht, 
daß sie meinen, sie müßten wieder auf die bühne, 
einer maltraitiert den synthi, der andere brüllt 
ins micro, jetzt flippt auch noch der curemixer 
aus, und dreht die anlage voll auf, das ganze wird 
unertràglich, 

bis es zur zweiten zugabe kommt (diesmal zum glück 
ohne die abwärtser), manipuliert der dj wieder 
kräftig die masse, | 

als cure bei der dritten zugabe (der cure bassist 


kanns gar nicht fassen, und ist sichtlich überwältigt) 


von der bühne gehen, und zwischen den zuschauern 
spielen, stürmen die abwärtser wieder die bühne, 
wir haben jetzt die schnauze voll und gehen, 
mittlerweile ist es übrigens halb 2. ich nehme mir 
vor nur noch zu provinzgruppen zu gehen, da dort 
die welt noch in ordnung, und das ganze nicht so 
sehr vom showbiz pervertiert ist, das konzert mit 
dr, rat und rhythmus radikal am vorabend im zenter 
in ellmendingen war stimmungsmäßig, und was abwärts 
anbelangt, auch musikalisch um klassen besser, 
punk in stuttgart ist nur mode und konsum - ein 
trick , um den leuten das geld aus der tasche zu 
ziehen. die masse braucht solche tricks, um voll 
auf ihnen abfahren zu können, schade, ich habe 
immer geglaubt , punk wäre, wenn man diesen zirkus 
nicht mitmacht. thomas 
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mensch,guck dir mal den arsch dort hinten in der ecke an, 

‚der soll sofort die flasche hinlegen.okay. dort steht ja 

der gerd.mensch,das hatte er sich wohl nicht träumen 

lassen,dass ich mal einfach so spiele. | 
allright,ich tu es jetzt einfach.diesen rülpser widue ich 
den armen leuten in indien: uuuuaa&B&aAh!" wau macht das spass. 
grad nochmal: "uuuuuaaaaaääääähhhl | yeah,das schafft nur ein 
profi wie ich. war ja schon in der dritten klasse bester im 
rülpsen.fertig aus,ich machs nochmal.mensch,wie ich das publikum 
verwóhnel "uaüh" ! scheisse,hätte vorhin mehr cola trinken 
sollen.hey,schaut die doof,gleich mal die zunge entgegen- 
strecken:"bbllllhh" die ist vielleicht schockiert! 
mal ins publikum spucken: "kotz". jjjaaah ,macht auch 
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Maniac... «alle hochgeistigen filmkritiker scheinen uns 
wohl einreden wollen das horrorfilme der letzte dreck 
sind, das filme solcher art nur von einem geistig 
beschädigten publikum besucht werden.ich bin einer 
davon, neben anderen blutrünstigen zuschauern lief 

ich mit freuden den"besten horrorfilm1980" an mir 
vorüberziehen. 

die geschichte ist schnell erzählt.der hauptdarsteller 
der aussieht wie ein sich zu tode gescffener alternder 
papagallo gigolo,hat einen mutterkomplex ‚der ihn dazu 
bringt haufenweise frauen umzubringen,den skalp der 
frauen an schaufenster puppen anzunageln,um sie immer 
bei sich zu haben.zum schluß werden ihm diese ewigen 
morde wohl doch zuviel und er sticht sich während ein- 
es einzigen horrortrips,bei dem sogar die tote,etwas 
angeweste,mutter aus dem grab steigt und ihr übriges 
dazutut,mit einer machete in den bauch.während des 

EE horrortrips werden seine puppen,die er in seinem 

EM Zimmer aufbewahrte,lebendig und reißen ihm den kopf 

EM ab. an für sich nichts neues.ein wenig von hitch- 
cocks psycho,wovon auch einige szenen entlehnt sind 
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(die mit dem brausestrahl und dem abgewaschenen blut). RO i is un pe ort men 
aber alles in allem ein gelungender und verdammt gut- Grea nme laren "i sex Dis O nal ie einfachen 
er film.wie so der hauptdarsteller nach jedem neuen e Ande e à 5 ist er SW uns chic der 
mord anfängt zu jammern und zu winseln,wie gleich zu a d aamit.d š sem film tion die BT ls geglaubt 
beginn des films zwei leute umgebracht werden,worauf E. so oft t8nàlichen 1 die sex pis diot er ware 
man eigentlich noch garnicht vorbereitet ist.die md jeicht Ve B m der noc p ein ye aufnehmen 
schönheit dieses films liegt in der kleinigkeit und sex Dp stols. Je 7 sen geführt, à enter i atric , nat h 
in der perfektion.da sitzt er mal mit einem götter- nat ir oF m besten STER teil zeit + de 1159 
'botenkäppchen,marke hermes,im sessel und spielt mit der filo IS a est E eli + r noch 
seiner spieluhr,da liegt er mal im bett und irgend- ezeigt urn „(ausge® "Fir alle die rschieden® . , 

lE wo. im halbdunkel der nachtischlampe erkennst du das ini gen Leer ptin borm am schlub m gezelB* 

aU wörtchen kill.überhaupt scheint sein zimmer einem sprechende E haben; od von sid Y 

EMEN traum aus frankenstein 1981 entsprungen.da flim- nicht geme K uber den =< 
ert die ganze zeit der fernseher,da hšmgen an der zeivungsmel S u» Em 
tire kränze,du entdeckst eine kinderpuppe im käfig, sid 1ebt?--” eo eun 
mit der er wie mit einem Wellensittch spricht.das = & 


einzige was dir irgendwo krumm aufstößt sind die 
ewigen monologe,die er führt,bei denen es wohl bes- 
ser gewesen wäre ein heft mit dem text zur eintrit- 
tskarte hinzuzufügen.so hättest du wenigstens die 
möglichkeit zu überlegen,was der eigentlich ge- 
meint hat. ich verstand jedenfalls nur,daß ihn 
seine mutter immer ins klo gesperrt hat.solange 

er aber nur grunzt,was er in dem film zum glück 

oft herausbringt,ist der film einsame spitze.ein- 
zigartig wohl auch wie er auf den wagen eines lieb- 
espaares steigt und dem liebhaber den kopf mit ein- 
er ladung schrott von den schultern bläßt.franken- 
stein 1981 heißt maniac und siehe da,er schlägt zum 
schluß des filmes noch die augen auf und blinzelt 
uns entgegen, für die Soziger jahre scheint alles 


klar zu sein.hauptdarsteller:joe spinell. Mau 


ard 
onst 


d 


AT 
à 


4 


áA 
stw 
M 


f] ^ 


selo 


3 


" rin. 
wu c 
Tm s. 
r 
" Ñ & 
, ‘es 
1 
x 
x - 


FE^ e Sar Late 
er Frauen š 


Fellinis Stadt 4 


en nabe(vielleicht ist es 


m war wohl,dab man 


alvorst Be mit Yan yer- 

exu : ssprú - 

Film aber eigentlich kein- 
.. a un 


- : Film,de 
Rad nen É 
EN o angen). Vorauss 


q ge Tort 
4 manch einem so 8 pe hintergründige 


hatten, : PLÖ 
„+jerte Teenles. 
ipei s játter fliegen 


n glaub ich pennn eines Mannes,d® 
sich 18 aT celt und dabei Sel 


i :edenfalls,daB e 
von Frauen ereBl- a. (Ich dw m s om lassen,man Ka 


der di ze jeden Fall nien rr Film anstarren und hin ` 
nn sich nur | ; ch werden 
ES" ji sum Fenster TAU; ung golohe,die es no 


A) 
p sich durch elf”, 
ne Abhängigkeit vor 


P auch nicht 


terher a. 74 
= 


as 


wollen. 


acher: Thomas Katia Moni ,Dirk,Gasche ‚Karin MEE de: 
ene Ralf, Bernard Reiner ,Kai, Diethelm, der’ eine und der’ 
andere Peter. | a | i: 
Das lay-out geht auf Kosten von: 
Gasche Klaus, Dirk,Thomas,Moni, Ralt. 


Das Titelbild is made-bei Gasche- I l 
Det Text auf dem Titelbild ist von Rhythmus Radikal. 
Jeder ist für seinen Brei selbstverantwortlich. . 
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| Das Pforzheimer Widerstandsnest aus dem Hause. der 


Paranoia Productions...jeden morgen ein frisches 


Ei von einem paranoiden Huhn...» Kontakt: 
Paranoia Productions 
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Verlag Büchse des: 
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DEM FENSTER SPRANG 


Für Kenner nach wie vor das beste Buk-Buch. Mitt- 
lerweile Vorbild für eine ganze Generation Junglyri- 
ker. Das Ende vom Mythos "unverkáuflicher Lyrik": 

In 8 Aufl. wurden über 20.000 verkauft. 9.80 Mark 


SCHLECHTE 
VERLIERER 


Die allerneuesten Stories von abgehalfterten Typen. 
die am Monatsende mit einem 45er Colt das Geld für 
die Miete eintreiben. Wieder gewohnt haarscharf 
übertragen von Carl Weissner. Mit einem Vorwort 
von G. Esterly. Deutsche Erstausg. 167 S.. 12 Mark 
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‘da stehen sie jetzt rum. unsere altgedienten freaks.lange haare um den 


reckt ist und irgendwie alles geblickt hat.wenn sie von ihren zeiten 


„scheinlich gleich neben unseren kadavern. 


O-nr. inhaltlich von Ango Laina zusammengehalten, so heben 


ist hesser 


literatur. vor allem: gedichte lesen und schreiben, 
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wind der freiheit einzufangen.lässig grinsend.sie kann ja keiner mehr. 
haben schon alles probiert von der spritze bis zum hasch von karl 
marx bis zu buddha und katmandu.sie haben ihre regelmäßigen ferien- 
trips auf ihre gran canarias,indien,sri lanka hinter sich gebracht. 
jetzt sitzen sie wieder in der großstadt fest,studieren ihre 
wichsigen sprüche,unterhalten sich über diese und jene perspektive 
oder noch besser alternative. makrobiologie hippieverschnitt ist doch 
alles schitt.vergessen dabei sogar aufs pissoir zu gehen und näßen 
sich die hosen.afghanistan hat ihnen einen schock. versetzt,reagan 

ist präsident der reaktionüren usa geworden.der kbw ist ihnen nicht 
geheuer.68,ja das waren noch zeiten,da kónnen die sich doch garkeine 
vorstellungen machen.und irgendwann lassen sie auch raus,wen sie mit 
die meinen:die zerstörer ihrer hippiekultur und ihres ach so schönen 
woodstock feelings.sie trüumen von ihrem bimbo,der an der spritze ver- 


erzählen,bekommen sie ihren glasigen blick und denken daran mit ihren 
autos an die nächste häuserwand zu knallen,aber da erinnern sie sich, 
daß sie das ding gegen ein fahrrad eingetauscht haben. 

und wieder kommen die ins spiel.die all das nicht verstehen,die mit 
den sonnenbrillen vor ihren visagen,mit den dummen sprüchen aus 
lângst bekannter zeit.manche von ihnen wagen es sogar die altehrwürdige 
tradition des deutschen volkes mit dem faschismus aufzugreifen und 

es den freaks ins gesicht zu drücken,bis sie zufrieden ins bett gehen 
kónnen und sich selber vom mann im mond erzühlen.nichts haben die freaks 
begriffen.unsicher immer nach dem sein fragend und dabei ohne muksen 
weiterzukrepieren,daß haben sie gelernt und daf der staat eh der 
stürkere ist.arschlöcher. ich krepiere auch, jeden auftritt lang, 

jedes geschwütz. aber verdammt laut und für jeden nachzuahmen.besonders 
laut wenn wir spielen. es gibt keine tradition. weder die der ge- 
sellschaft noch der vielgeliebten alternativen. es gibt keine 
alternativen mehr.kein bäumchen wechsele dich spiel.entweder bist 

du für was oder gegen was. und irgendwann gibts die schnauze voll. 

so oder so. mit eurem 'die können ja garnicht spielen,diese 
arroganten'gestalten',lebt ihr,je länger ihr scheiße quatscht,sehr 
-geführlich.man sollte alle freaks in ghettos sperren,wo sie sich 
gegenseitig und wechselseitig ankotzen kônnen. dann kann sich das 
‚draußen so entwickeln,daß entweder alles mit einem großen knall ver- 
reckt oder ein haufen von krupps und absens aufgeknüpft sind.wahr- 
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Ein universaler Weg zu Gesundheit und 
Lebensíreude. 

240 Seiten, DM 24,—, über 30 Illustrationen. 
ISBN 3-921786-17-7 

2. Auflage! 

Michio Kushi, der aktive Nachfolger G. Ohsawas, 
lehrt die Makrobiotik seit über 30 Jahren in allen 


großen westlichen Ländern. Aus dieser Tftigkeit 


i üliert dieses Buch die wesent- 
B Tm Ernährungs- 


Nr. 1, ' 44 Seiten, DM 3.-- , Hrsg.: Helmut Jorga 


Leute kauft kämme, es kommen lausige zeiten. 


DG nr. 1 ist eine horrorausgabe und bei mir will sich, trotz k Xaver Unger raktische Dar- 


aller ánstrengung, das grusein nicht einstellen. Wurde die iotik, die jeder 
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ihrung zusam- 


Sich in diesen heft die beiträge von Jürgen Boose, Christian Die Pflanze als Zaubermitte] "er": 


Ebeling, Ronald Glomb und H.P. Niers hervor. heiten geheilt 


Dazwischen noch lyrik, comix und zeichnungen. Das ist bereit: ——" 


alles. Viel unnötiger plätz wird hier verschwendet für redak- Nachdruck der Ausgabe Wien 1858 mit einer Einführung - Die mensch- 
tionelle notizen und mitteilungen, "gescháftsbedingungen' eS ele Ts aa Cierra Dh rione A 
krimskrams und unnótige nachweise (zitatbelege). ; 
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p psycmwiugisenen wırkungen vorzu- ` Pie ke 
stofien. Dieses Buch verspricht E p 
s eine klassische Untersuchung eines “Verlag T Martin 


bislang vernachlassigten Gebietes Saalburgstr.4 
Ein Mind schützte sich vor Kränkung und Verletzung durch eine fest zu werden. . DM 16,80 .6 Frankfurt 60. 
und hohe Mauer. Doch dann, bauten die Steine einen Bunker um sein H i i 
Als Erwachsener lebte es in diesem Bunker vollkommen sicher. Nun KT 


te ihm niemand mehr etwas antun. Aber er sah niemals die Sonne. Ur rs l f 
vom Leben fühlte er nichts -- es ging draußen an ihm vorbei. * CD If, | 
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Seit 480 Jahren verhindert weis- 
ses Fortschrittsdenken die Aus- 
einandersetzung mit indianischer 
Lebensweise. & deren Bedeutung 
rückt auch heute nur sehr zógernd* 
in den Vordergrund, obwohl tra- 
ditionelle indian. & andere stam- 
meskulturelle Gemeinschaften 
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zuei Jahren habe ich mich immer 
'ZEN-Buddhismus befaßt, eine 
mich mit der Zeit mehr faszi- 
andere östliche Philosophien 
‚nen. Inzwischen mache ich auch 
1, 'Zazen! genannt (Meditation 
» Erst nachdem ich angefangen 
3erlegen, uas ich über ZEN 
kônnte, uurde mir klar, daB ich 
chaffe, ZEN in irgendeiner Form ` 
erstândlich zu machen. Deshalb : 
var allem darstellen, uas ZEN 
ılich bedeutet und uas es viel- 
ih anderen Leuten bedeuten 
auf der Suche nach irgendeiner 
ind, wobei ZEN keinesfalls die 
r absoluten dogmatischen Wahr- 
mmt. Meine Erfahrungen mit ZEN 
so kurzer Zeit noch oberfläch- 
Bglicherueise völlig verschie- 
m, was ein 'alter' ZEN-Schüler 
n würde. e 
iN? 
de ich keine klare Antwort ge- * 
i und wohl auch sonst niemand 
nfachen Grund: "Es ist unmög- =|; 
in Worten zu umschreiben" (vie- . 
über ZEN werden mit dieser Aus- 
leitet; zitiert aus Hugo Mun- ; 
riego DuMont, 1978, 8.9). ` 
ine Sekte im heutigen Sinn, zui- 
lnen ZEN-Anhängern gibt es š 
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eres Gruppenbewußtsein, es 
Bekehrungseifer; auch dieser 
zfolgt nicht das Ziel, jemanden 
.ieren', Wer den Weg des ZEN 
1, muß ihn allein finden und 
pu. li n er in der äu- 
: ines ZEN-Mlo- 
t auch keine ¿ 
e Probleme ab- = 
„p bessere, ziel- ` 
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EX. an. ZEN geht 
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Frühlingstr. 17 

Breiien 
ON Oberderdingen-Fiehingen 


70934 | Gemmingen 
Leyer & Krauss 
Zeller K. 
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Fischer F., Bauerbach 441 | Gorxheimerial ON Weinheim 
Bruchsal hacker W. | Unrath À. ,21480 

In der Gottesau 12 5268 | Graben-Neudor? f 

Knoch R., Rósch S., Beethovenstr. 45 8145 


Württemberger Str. 115 2359 | Hardhoim ON Ahorn-Eubigheim 
Ölschläger Kurt, Deissler A., Gerichtstetten 215 
Gipser- u. Stukkateurgeschàit, | Raßmersheim Sent Artur 266 
Speyerer Weg 2 — (07251) 3361 | peddesheim ON Ladenburg 

Till Johann, a 

Gipser- und Stukkateurmeister, 
(Hei.), Am Hühnerberg 5 5173 


Zimmermann d., ` 


Rolf Leitwein 
Auflenputze, Vollwärme- 
schutz - Anstriche 


Schönbornstr. 29 2944 S 905 Beddcche: 
5 Heddesheim | 
Bruchsal-Untergrombach Industriestr. 6 (06203) 43215 | 
Geißler T L... coe. voi Li | 
Th.-Storm-Str. 5 1636 


Werner W., 


Brühl ON Schwetzingen ].-S.-Bach-Str. 39 


Eschelbach J., ` 
Fichtestr. 3 79361 | Heidelberg 


Pitz J., Rohrhot ATS) Becker Ernst 
cer : 


Buchen | — Gipser- und Stukkateurmeister, 


Blatz W. u. 6. oHG Steinreinigung, Gerüstbau, 


Pen Heidelberg-Kirchheim, 
Stahlrohrgerüstbau, Hardtstr. 110 71044/4535 
Gipser- u. Stukkateure, Ë 


41645 


y. A 
kpi : " = "Albert Bühler 
orner $5 etiinqdqen é ^H Là 

Wünst R. u. K., Hottingen 489 [en 
Dielheim ON Wiesloch Heidelberg, Breslauer Str.3 71638 } 

Polauer J. 3356 MEM , | 

Schreiber K., Döringer Robert, 

Horreaberg 2017! — Dossenheimer Landstr. 81 41017 


Stammer Otmar, 
“6909 Dielheim, 
in der Herzklamm 7 (06222)2895 
Dossenheim ON Heidelberg 
- Döringer W., 


Ehrhard Georg v. Helmut 
6900 Heidelberg-Ziegelhausen, 
Brahmsstr. 24 und 
Mühlweg 14 50314 


Im Fuchsloch 29 85675 —— 
Miltrer Karl Ww., Klaus Englert 
ustuna: 85916 Gipser- 4. Stukkateurmeister 
Eberbach 


Epp Alex, 
Gipser- und Malergeschãtt, 


693 Eberbach, 
(06271) 2259 


Neckarstr. 39 
Wilhelm Rebscher 
Putz - Rabitz - Anstrich 
6930 Eberbach 
Friedrichstr. 3 
Edingen ON Ladenburg 


Baumann Georg, 
Rathausstr. 29 (06203) 85623 


Ritter Max 
Gipser- u. Stukkateurgesch., 
Grenzhöfer Str. 52 81943 


. Heidelberg 
Rohrbacher Str. 124 34047 


A. u. H. Linse 

Gipser- u. Stukkateurmeister 
Gerüstbau 
Heidelberg 

Kaiserstr. 72-74 . 


20380 
2411 > 


Bernd Maier KG 


Gipser- und 
Stukkateurgescháft 


Š Ber ze ° 


Kümpfelbach ON Pforzheim 
Kleinscheck Martin, Gipser, 
Ers., Pforzheimer Str. 84 89472 
Schuster Johann, 
Gipsermelster, 
Ers., Webergasse 5 
Winteroll W., Ersingen 
Karlsbad ON Marxzeli 
Zirkelbach F. jun., Ittersbach 5416 
Karlsbad-Langensteinbach 
Kunz H., Spielberg 
Karisdorf-Neuthard ON Bruchsal 


Bolich M. 41083 
Weinmann 0. 41132 


89504 
89095 


561 | Karlsruhe 


Stukkateur- u.Gipser- 
Innung Karlsruhe 


Geschäftsst, Karlstr. 1 20953 
Obermeister: Karl Dürr 
Ellmendin; er Str. 8 42390 


E. Allmendinger 
Gipser- u. Stukkateurgescbáft 
75 Karlsruhe 1, Durmstr. 2 

bei Rintheimer Str. 43 
697288 j 


UON BLANDET 


Dimpfel H., Neureut 705488 
Doll F., Stupfericher Weg 4 43562 


Karl Dürr 
Gipser- s. Stukkateurarbeiten 
Fassadenverkleidungen 
Karlsruhe-Durlach 
Ellmendinger Str. 8 


RS 
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“Otto Faas 


Gipser- u. Stukkateurgeschäft 
: Karlsruhe-Rüppurr 
Lebrechtstr. 23 30559 | 


Fritz Albert, - 
Gipser- u. Stukkateurmeister, 
Maxburgweg 1 74658 


Emil Fritz 


— Gipser- und 
Stukkateurgeschäft 


Karlsruhe 
Schillerstr. 49 27400 
Privat 683490 


| Albert Hemberger 
Gipser- und Stukkateurgeschüft 
| Khe-Durlach, Brúchlestr. 19 43552 


Henkenhaf M. u. H., 
Hauptstr. 127 


612306 


Willi Hermann GmbH 


